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Herren Kreisliga A Süd

VfL Herrenberg IV : TTV Gärtringen IV 
Sonntag, 19.11.2023, 10:00 Uhr

Erneuter Erfolg für den VfL Herrenberg IV in der Herren 
Kreisliga A Süd

Kurzer Jubel herrschte am Sonntag beim Heimteam des VfL Herrenberg IV, als Sascha Müller das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den TTV Gärtringen
IV sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Kreisliga A Süd mussten beide Mannschaften in
Ersatzgestellung vornehmen. Nach 4 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Recht kurzen Prozess machten Schreiner / Göttler beim 11:8, 11:4, 11:6 mit Stober /
Greulich. Müller / Karges bekamen ihre Gegner Stefany / Bühler beim deutlichen 0:3 nicht richtig in
den Griff. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Marquart /
Göttler gewannen gegen Laforsch / Koch mit 3:2. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Mit 3:1 hatte Bernd Schreiner im Doppel gegen Maximilian
Bühler die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Beim 3:1-Erfolg von
Sascha Müller gegen Siegfried Stefany ging nur Satz 1 verloren. Beim Stand von 4:1 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Es dauerte eine Weile, bis Heinrich Göttler den
Fünf-Satz-Sieg gegen Felix Laforsch unter Dach und Fach hatte. Auch der Ausgang des finalen
Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. 11:7,
12:10, 5:11, 11:13, 11:9 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa offen
eingeschätzten Spiels, als Philipp Karges und Jonathan Stober die Klingen kreuzten. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt
war. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Timo Marquart
war in der Partie gegen Karl Romuald Koch nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs
Ziel. Der Start in die Partie hätte für Henry Göttler besser laufen können, doch gewann er nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Matthias Greulich noch in vier Sätzen und steuerte somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit
8:1. Das Einzel zwischen Bernd Schreiner und Siegfried Stefany, das vor der Begegnung auf
Grundlage der TTR-Werte als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant werden konnte, endete mit
einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Stefany endete. Sascha Müller gelang es nachfolgend
Maximilian Bühler zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so
dass er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Müller mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Mit diesem
letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 25.11.2023 gegen
Tischtennis Mötzingen III, während der TTV Gärtringen IV am 09.12.2023 gegen Tischtennis
Mötzingen II antritt.

 Statistik:
 VfL Herrenberg IV

Doppel: Schreiner / Göttler 1:0, Müller / Karges 0:1, Marquart / Göttler 1:0 
Einzel: B. Schreiner 1:1, S. Müller 2:0, H. Göttler 1:0, P. Karges 1:0, T. Marquart 1:0, H. Göttler 1:0 

 TTV Gärtringen IV
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Doppel: Stefany / Bühler 1:0, Stober / Greulich 0:1, Laforsch / Koch 0:1 
Einzel: S. Stefany 1:1, M. Bühler 0:2, J. Stober 0:1, F. Laforsch 0:1, M. Greulich 0:1, K. Koch 0:1


